
Fotostrecke: Religion der alten Ägypter 

 
Amun 
 
Bild: Jeff Dahl, Creative Commons Wikipedia 
Vergrößern  
 
Amun wird gewöhnlich als schreitender Mann 
mit Doppelfederkrone dargestellt. Diese 
kennzeichnet ihn als Windgott. In der rechten 
Hand hält er einen Stab mit Tierkopf, das 
sogenannte Was-Szepter, das ein Macht- und 
Glückszeichen ist. In der linken Hand trägt er 
das Henkelkreuz, bei den Ägyptern das 
Zeichen des Lebens.  
 
Man spricht bei Federkrone, Szepter und 
Lebenskreuz von „Beifügungen“ oder 
„Attributen“. An ihnen erkennt man, wer 
dargestellt ist, und sie deuten auf wichtige 
Eigenschaften des Dargestellten oder auf 
wichtige Dinge im Zusammenhang mit ihm hin. 
 
Amun stieg vom Lokalgott Thebens zum 
Reichsgott  und zum König der Götter auf. Er 
wird auch als Schöpfer-, Fruchtbarkeits- und 
Kriegsgott, Gott des Sieges und allgemein als 
Schutzgott   verehrt. Andere Darstellungen 
zeigen ihn mit blauer Haut, oder er wird als 
Schlange gezeigt. 
Im Laufe der Zeit wächst er mit dem 
Sonnengott Re zu Amun-Re zusammen. 

Fassung vom 25.08.2025 | Nach 
aktuellerer Fassung suchen 
 
Die Ägypter glaubten nicht an einen 
einzigen Gott, sondern an viele 
Götter. Deshalb spricht man bei 
ihrer Religion von Vielgötterei oder 
„Polytheismus“ (griechisch „poly“ = 
viele, griechisch theos = Gott), 
während man den Eingottglauben 
Monotheismus ( griechisch „mono“ 
= ein) nennt. 
 
Die ägyptische Religion kam nicht 
fertig aus dem Nichts, sondern 
entwickelte sich im Laufe der rund 
3.000 Jahre ägyptischer 
Geschichte. Aus Lokalgöttern, die 
nur lokal, also örtlich, von 
Bedeutung waren, wurden zum 
Beispiel Reichsgötter, die 
reichsweit verehrt wurden und 
Bedeutung besaßen. Auch 
änderten sich Zuständigkeiten 
einzelner Götter, oder Götter 
verschmolzen mit einander.  
 
In der linken Spalte lernst du nur 
ganz wenige Götter kennen. Sie 
wurden zu unterschiedlichen Zeiten 
manchmal unterschiedlich 
dargestellt. Einige hatten 
Menschengestalt, andere waren 
Mischwesen aus Mensch und Tier, 
wieder andere konnten auch in 
Tiergestalt erscheinen. 
 
Aufgaben  
 
Basisaufgabe 1: Fasse den 
Einführungstext zur ägyptischen 
Religion in der rechten Spalte oben 
in Stichworten zusammen. 
Unterstreiche und merke dir die 
Fachwörter „Monotheismus“ und 
„Polytheismus“. 
 
 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Amun.svg
https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9203.jpeg
https://www.dein-einstieg-geschichte.de/aegypten/
https://www.dein-einstieg-geschichte.de/aegypten/


 
Anubis 
 
Anubis ist der Gott der Totenriten und der 
Mumifizierung. Auch beim Totengericht ist er 
dabei. Er wird mit Schakalkopf oder Hundekopf 
dargestellt, auch einfach als liegender 
schwarzer Hund. Seine Attribute sind Was-
Szepter und Lebenskreuz wie bei Amun. Er ist 
beim Totengericht anwesend. 
 
Bild: Jeff Dahl, Creative Commons Wikipedia 
Vergrößern  
 

 
Aton 
 
Bild: AtonX, Creative Commons Wikipedia 
Vergrößern 
 
Aton ist der Sonnengott. Er wird als 
Sonnenscheibe mit Strahlen dargestellt, die 
Hände besitzen. Die Ägypter verehrten die 
Sonne. 
 
Unter Pharao Echnaton und seiner Gemahlin 
Nofretete wurde Aton zum alleinigen Gott 
erklärt. (Monotheismus). Und der Pharao, der 
vorher als Amenophis (IV.) den Gott Amun im 
Namen führte, nahm nun Aton in seinen 
Namen auf (Echnaton). 

Basisaufgabe 2: Erstelle eine 
Tabelle mit 4 Spalten und trage die 
Götter und Göttinnen ein: 
 
Spalte 1: Bilder und Namen der 
Götter und Göttinnen (Bilder 
hineinkopieren oder Bildschirmfotos 
zuschneiden, ausdrucken, kleben) 
 
Spalte 2: Zuständigkeiten, z.B. 
Schöpfergott, … 
 
Spalte 3: Darstellung und Attribute, 
z.B. schreitend, Henkelkreuz, … 
 
Spalte 4 Zusatzinfos, sofern 
vorhanden, z.B. „Bei Totengericht 
anwesend“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denkaufgabe 1: Erkläre die 
Darstellung Atons, z.B. Farbe, 
Strahlen, … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Anubis_standing.svg
https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9204.jpeg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Aten.svg
https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9205.jpeg


 
Isis (rechts) mit ihrer Schwester Nephthys 
(links) und dem stierköpfigen Sonnengott 
Re mit Sonnenscheibe auf den Hörnern.  
 
Bild gemeinfrei 
Vergrößern  
 
Isis und Nephthys tragen ihre hieroglyphischen 
Schriftzeichen auf dem Kopf. Bei Isis erkennt 
man im Zeichen einen Thron. 
 
Isis war die Göttin der Geburt, der 
Wiedergeburt, der Genesung, der Magie. Auch 
als Totengöttin wurde sie verehrt. Sie war die 
Gemahlin des Totengottes Osiris. Auch 
Nephthys waren Totengöttin. Beide kommen 
beim Totengericht vor. 
 
Osiris-Mythos 
 
Sie war es, „die den [von seinem Bruder Seth] 
ermordeten und zerstückelten Osiris 
gemeinsam mit ihrer Zwillingsschwester 
Nephthys aufspürte, wieder zusammenfügte 
und durch Zaubersprüche, Gebete, Klagen 
und Litaneien wieder zum Leben erweckte. 
Aus diesem Grund wurde Isis auch häufig mit 
Nephthys und Osiris während des 
Totengerichts abgebildet.“ (Wikipedia) 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denkaufgabe 2: Warum werden 
die Schwestern Isis und Nephthys 
mit ihren Hieroglypen- 
Schriftzeichen kenntlich gemacht? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denkaufgabe 3: Warum war Isis 
eine Göttin der Wiedergeburt? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9197.jpeg


 
Isis ist die Mutter des Himmelsgottes Horus. 
Sie gibt ihm die Brust. Sie wurde später über 
Ägypten hinaus im gesamten Römischen 
Reich verehrt. 
 
Bild: Creative Commons Wikipedia 
Vergrößern  
 
 

 
Osiris 
 
Bild: Jeff Dahl, Creative Commons Wikipedia 
Vergrößern  
 
Osiris, der Gemahl der Osiris, war  Gott der 
Unterwelt, Herrscher über Tod und 
Wiedergeburt und Vorsitzender des 
Totengerichts. Zugleich war er Gott des 
Nilflusses. 
 
Er trägt eine Krone mit zwei Federn, in der 
rechten Hand den Krummstab (Hirtenstab) und 
in der linken die Geißel. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Denkaufgabe 4: An welche 
christliche Darstellung erinnert dich 
Isis mit dem Horusknaben? 
Warum? Wieso vermutlich kommt 
es zu Übereinstimmungen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Denkaufgabe 5: Weshalb wohl ist 
Osiris zugleich Herrscher über Tod 
und Wiedergeburt und Gott des 
Nil? 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Isis-N_3997-IMG_4141-gradient.jpg
https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9198.jpeg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Standing_Osiris_edit1.svg
https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9206.jpeg
https://www.dein-einstieg-geschichte.de/bgn-christentum/


 
Horus 
 
Bild: Jeff Dahl, Creative Commons Wikipedia 
Vergrößern  
 
Er war Himmels-, Welten- und Lichtgott, auch 
Königsgott. Er hat einen Falkenkopf, trägt auch 
die Doppelkrone Ägyptens und trägt Was-
Szepter und das Henkelkreuz als 
Lebenszeichen. Er ist beim Totengericht 
anwesend. 
 

 
Thot 
 
Bild: Jeff Dahl, Creative Commons Wikipedia 
Vergrößern  
 
Der ibisköpfige Thot wird manchmal auch als 
Pavian dargestellt. Er ist der Gott der 
Schreiber, der Wissenschaft, der Weisheit und 
der Magie. Auch er ist beim Totengericht 
anwesend. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denkaufgabe 6: War Horus 
Lokalgott oder Reichsgott? 
Begründe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Horus_standing.svg
https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9209.jpeg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Thoth.svg
https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9207.jpeg


 
Maat 
 
Bild: Vermutlich Jeff Dahl, Creative Commons 
Wikipedia 
Vergrößern  
 
Maat verkörpert als Göttin die göttliche 
Weltordnung, Recht und Gerechtigkeit und 
Wahrheit. Auch sie ist beim Totengericht 
anwesend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinunterscrollen zum Totengericht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Maat.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Maat.svg
https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9208.jpeg


Das Totengericht bei den Ägyptern 
 

 
Totengericht 
Abbildung im Grab Ramses V. 
 
Bild gemeinfrei | Vergrößern  
 
Bildbeschreibung 
 
(1) Osiris sitzt auf einem Thron  
 
(2) In den beiden oberen Bildreihen sitzen mit  
Straußenfedern - den Symbolen von Wahrheit 
und Gerechtigkeit - in den Händen, 42 
Totenrichter, welche über die 42 Todsünden 
der alten Ägypter Gericht halten.  
 
(3) Nun wird das Herz des Toten in die eine 
Waagschale der Waage der Gerechtigkeit 
gelegt, während in der anderen die 
Straußenfeder der Wahrheit liegt.  
 
(4) An der einen Schale steht Gott Anubis, an 
der andern  
 
(5) Gott Horus.  
 
(6) Thot steht dabei, um das Ergebnis der 
Prüfung aufzuzeichnen.  
 
(7) Die Seelen derer, welche die Prüfung 
bestanden haben, erhalten die Feder der 
Gerechtigkeit und gelangen durch die 
Auferstehung von den Toten in die ewige 
Seligkeit. (Nach Lloyd`s illustrirte 
Reisebibliothek. Der Orient. I. Ägypten, Triest  

1858, S. 10 ff.) 
 
(8) Wer die Prüfung nicht 
bestanden hat, dessen Herz wird 
von einem Ungeheuer mit dem 
Kopf eines Krokodils  
verschlungen.  
 
(9) Rechts im Bild der Tote, geleitet 
von zwei Göttinnen mit 
Straußenfedern auf dem Kopf. Eine  
 
(10) Göttin hält das Henkelkreuz, 
das Zeichen des ewigen Lebens, in 
der rechten Hand. Vielleicht ist es 
die Göttin Maat. Oder handelt es 
sich um die Göttinen Hathor und 
Isis bzw. um Isis und ihre 
Schwester Nephthys?  

 
Aufgaben zum Totengericht 
 
Basisaufgabe: Lade das Bild 
herunter, drucke es aus und 
nummeriere die Szenen mit Hilfe 
der Bildbeschreibung in der linken 
Spalte. 
 
Herz und Hand: Male die Götter 
mit Hilfe der Abbildungen oben in 
den richtigen Farben aus. 
 
Denkaufgabe 1: Erläutere kurz mit 
Hilfe deiner Göttertabelle, in 
welcher Eigenschaft bzw. 
Zuständigkeit die Götter anwesend 
sind. 
 
Denkaufgabe 2: Welche 
Gemeinsamkeiten und welche 
Unterschiede gibt es zwischen dem 
christlichen Jüngsten Gericht und 
dem ägyptischen Totengericht? 
Wie erklärst du dir diese?   
Siehe dazu: Das Jüngste Gericht. 
Darstellung im Hl. Geist-Spital in 
Ravensburg auf der Epochenseite 
Städte im Mittelalter 

 

https://kum-g.de/wp-content/uploads/2023/09/IMG_9211.jpeg
https://www.dein-einstieg-geschichte.de/staedte-ma/

